
Online-Veranstaltung am 28.11.2023 – Digitalisierung und digitale Ungleichheit – Hybride Beratung 
und digitale Teilhabe –– Forschung und Praxis 
 
 
Liebe Kolleg*innen, liebe Interessierte, 
 
was bedeutet digitale Ungleichheit und wie kann die Soziale Arbeit ihr begegnen? Wie kann digitale 
Teilhabe im Kontext sozialer Beratung ermöglicht werden? Was braucht es dafür sowohl auf Seiten 
der Ratsuchenden als auch auf Seiten der Beratenden? 
 
Diesen und weiteren Fragen widmet sich das Modellprojekt „Telefonzelle 4.0 - Stärkung digitaler 
Kompetenzen von Ratsuchenden in der Sozialen Arbeit & Implementierung von digitalen und 
hybriden Kommunikationswegen für Ratsuchende sozialer Beratungsangebote“: 
 
In zwei Beratungsfeldern (Allgemeine Sozialberatung und Schuldnerberatung) und an zwei 
Standorten (Bonn-Tannenbusch und Köln-Bilderstöckchen) erproben der Caritasverband für die Stadt 
Bonn e.V. und der SKM Köln – Sozialdienst Katholischer Männer e.V. hybride Wege der 
Beratungsarbeit und entwickeln bedarfsorientierte Räume, in denen Ratsuchende digitale 
Ressourcen nutzen und dabei – ehrenamtlich begleitet – digitale Kompetenzen erwerben und 
ausbauen können. 
 
Wissenschaftlich begleitet wird das Projekt vom Lehrstuhl für Soziale Arbeit und Erziehungshilfe der 
Universität zu Köln, dessen Team Befragungen mit Ratsuchenden, Ehrenamtlichen und Fachkräften 
durchgeführt und ausgewertet hat, um Ausstattung, Wissen und Bedarfe für die Entwicklung 
ungleichheitssensibler hybrider Beratungssettings zu ermitteln. 
 
Gefördert wird das Modellprojekt „Telefonzelle 4.0“ von der Stiftung Wohlfahrtspflege NRW. 
 
Wir laden Sie herzlich zu unserer Präsentation der Zwischenergebnisse des Projektes am 28.11.2023 
von 10:00 bis 12:00 Uhr via Zoom ein. Die Teilnahme ist kostenfrei und eine vorherige Anmeldung ist 
nicht notwendig. Unter folgendem Link können Sie sich am 28.11. in die Veranstaltung einwählen: 
https://bonn.li/2811 
Bei technischen Problemen steht Ihnen am Veranstaltungstag ab 9:30 Uhr ein telefonischer Support 
unter 0228 2495 4607 zur Verfügung. 
 
Neben der Vorstellung der ersten wissenschaftlichen Erkenntnisse der Universität zu Köln und den 
konzeptionellen und praktischen Erfahrungen der Caritas Bonn und des SKM Köln erwartet Sie ein 
Impulsvortrag von Michaela Hofmann, Referentin für Armutsfragen beim Diözesan-Caritasverband 
für das Erzbistum Köln e.V., zum Thema digitale Ungleichheit. 
 
Gerne können Sie diese Einladung an interessierte Personen weiterleiten. 
 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und verbleiben 
 
mit den besten Grüßen 
 
Fabian Beloch (Universität zu Köln), Hannah Lindner (Caritas Bonn), Jörg Moschner (SKM Köln) 
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